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Liebe Angatherinnen,
liebe Angather!
Wie schnell doch die Zeit vergeht. Jetzt 
darf ich schon ein Jahr als Bürgermeiste-
rin für euch da sein – es ist mir eine große 
Freude und Ehre.

In diesem Jahr durfte ich sehr viele schöne 
Erlebnisse mit euch teilen, ich habe sehr 
viel gelernt, viel Neues erlebt und erfahren.

Mein Amt als Bürgermeisterin bringt sehr 
viel spannendes und abwechslungsreiches 
Tag für Tag mit.

Ich danke euch
für euer Vertrauen.

UMSETZUNGEN SEIT DER LETZTEN 
AUSGABE 12/2022
• Dorfgutschein Angath wurde einge-

führt
• Werksvertrag mit der Gemeinde An-

gath und Kufstein mobil eGen abge-
schlossen

• Installation Nightliner
• Einführung PV - und Solarförderung
• Grundsatzbeschlussfassung für ein 

gemeinsames Altenwohnheim mit 
den Gemeinden Angath – Angerberg 
– Mariastein – Langkampfen

• Umstellung des Kartensystems beim 
Recyclinghof Langkampfen

VORSCHAU - FOLGENDE ARBEITEN 
FINDEN ZEITNAH STATT
• Ausbau der Busbucht mit Buswarte-

häuschen startet im April
• Neuer Spielplatz im Kindergarten
• Umrüstung der Straßenlaternen auf 

LED-Leuchtmittel, um Kosten zu 
sparen

STRASSENBELEUCHTUNG
Es kommt leider immer wieder vor, dass 
Straßenzüge dunkel bleiben, ich bitte 
euch um Verständnis und Geduld, dass die 
Fehlersuche oft manchmal etwas länger 
dauert – dies gestaltet sich zum Teil sehr 
schwierig, wir sind bemüht und dabei eine 
Lösung zu finden.

ABSCHLUSS JAHRESRECHNUNG
Trotz der Teuerungswelle, welche auch die 
Gemeinde stark erreicht hat, konnten wir 
einen überaus positiven Jahresabschluss 
erzielen.

Die Gesamtsumme der liquiden Mittel be-
trägt € 1.032.996.14, dies ist ein bisschen 
weniger als im Jahr 2021, jedoch konnten 
wir einen Grundstückserwerb aus dem 
normalen Haushalt finanzieren.

PV- und SOLARFÖRDERUNG
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
eine Förderung für PV- und Solaranlagen 
von € 100,00 pro PV- bzw. Solaranlage.

WERKSVERTRAG MIT DER GEMEINDE 
ANGATH UND KUFSTEIN MOBIL eGEN
Der Gemeinderat hat einstimmig den Ab-
schluss für das Basispaket für Angath mit 
dem Kufstein mobil eGEN beschlossen. 
Diese werden uns eine Hilfestellung sein, 
um unsere Bushaltestellen und Anfahr-
möglichkeiten der Busse zu überprüfen. 
Somit haben wir nun ein wichtiges Binde-
glied zwischen VVT und Gemeinde. 

NIGHTLINER
Es freut mich sehr, dass wir gemeinsam mit 
dem Planungsverband einen Nightliner in-
stallieren können, der Start ist mit Juli ge-
plant. Dieser Bus fährt an Wochenenden 
und Feiertagen von 23.00 Uhr bis 05.00 
Uhr – genauere Details und das exakte 
Startdatum wird noch bekannt gegeben.

GRUNDSATZBESCHLUSSFASSUNG ZU 
EINEM GEMEINSAMEN ALTENWOHN-
HEIM MIT DEN GEMEINDEN ANGATH 
– ANGERBERG – MARIASTEIN – LANG-
KAMPFEN
Der Gemeinderat der Gemeinde Angath 
fasst den Grundsatzbeschluss mit den Ge-
meinden Langkampfen, Angerberg und 
Mariastein unter den Möglichkeiten und 
Vorgaben des Strukturplan Pflege 2023 
ein gemeinsames Altenwohnheim zur De-
ckung des zukünftigen Bedarfes an Pfle-
ge und Betreuung der älteren Generation 
errichten und betreiben zu wollen. Die 
Bürgermeister:in werden ermächtigt, in 
Abstimmung mit dem Land Tirol zeitnah 
die Voraussetzungen für ein gemeinsames 
Projekt zu schaffen. 

UMSTELLUNG DES KARTENSYSTEMS 
BEIM RECYCLINGHOF LANGKAMPFEN
Die Software wird voraussichtlich ab April 
gewechselt, die Bürgerkarten dürfen wei-

terhin verwendet werden wie gehabt, die 
Umstellung erfolgt im Hintergrund. Es gibt 
in Zukunft die Möglichkeit bei Gem2Go die 
Karte am Handy zu hinterlegen und somit 
ist die Einfahrt in den Recyclinghof und die 
Abrechnung über das Handy möglich.

EIN APELL AN ALLE
Lasst uns unser schönes Dorf gemeinsam 
sauber halten – leider vermehrt sich die 
Situation, dass Müll illegal abgelagert wird, 
obwohl wir ganz viele Dinge im Recycling-
hof kostenlos entsorgen können. Schauen 
wir und passen wir auf, dass wir es weiter-
hin schön und sauber haben.

VEREINE
Am 21.04.2023 findet von 18.00 Uhr bis 
21.00 Uhr die Nacht der Vereine statt. 
Ihr könnt einen guten Einblick in das Ver-
einsleben bekommen und einen Ratscher 
mit den Obleuten und den Mitgliedern 
machen.

Ich danke den Vereinen für die Offenheit 
zu dieser Veranstaltung und hoffe, dass die 
Vereine somit das ein oder andere Mitglied 
gewinnen können.

Für das bevorstehende Osterfest wünsche 
ich euch alles Liebe und den Kindern schö-
ne Ferien.

Herzlichst
Eure Bürgermeisterin
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Ruhezeiten - Nachbarn sollten aufeinan-
der Rücksicht nehmen!
Gerade wenn wir das schöne Wetter auf 
unseren Terrassen, Balkonen oder Gärten 
genießen wollen, möchten wir dies in Ruhe 
tun. Zusammenleben in einem Ort bedeu-
tet auch, aufeinander Rücksicht zu nehmen. 
Wir müssen nicht unbedingt in den Mit-
tagsstunden den Rasen mähen, Motor- und 
Kreissägen verwenden oder andere lärmin-
tensive Arbeiten durchführen. Das Gleiche 
sollte auch für den frühen Morgen- sowie 
die späten Abendstunden und vor allem am 
Sonntag gelten. Deshalb appellieren wir an 
unsere Bürgerinnen und Bürger Rücksicht 
aufeinander zu nehmen. Denn was das 
Landleben so lebenswert macht ist auch ein 
gutes Miteinander in der Nachbarschaft.
 
Rasenmähen - wann?!
In unserer Gemeinde gibt es (noch) KEINE 
ortspolizeiliche Verordnung, die bei Zuwi-
derhandlung eine Geldstrafe vorsieht.  Wir 
sind nach wie vor der Meinung, dass man 
"Ruhezeiten" auch OHNE eine derartige 
Verordnung einhalten kann.

Für alle, die vielleicht die "Rasenmäh-
Zeiten" noch nicht oder nicht mehr 
wissen:
• Gemäht wird nur an Werktagen
• Montag bis Samstag von 08:00 bis 

12:00 Uhr und von 14:00 bis 20:00 
Uhr

• An Sonn- und Feiertagen ist das Ra-
senmähen verboten!

Diese Zeiten gelten auch für Arbeiten mit 
Kreissägen und Motorsägen, sowie für 
Arbeiten mit erhöhtem Geräuschpegel!
Bitte nehmt auf Eure Nachbarn Rücksicht 
und haltet die oben angeführten Zeiten 
auch wirklich ein und verzichtet freiwillig 
auf das Mähen am Samstagnachmittag.

Hecken-, Sträucher- und Baumschnitt an 
Straßen und Gehwegen
Immer wieder wird festgestellt, dass aus 
Liegenschaften Äste von Sträuchern, He-
cken oder Bäumen in den Luftraum der 
angrenzenden Gehsteige oder Fahrbah-
nen ragen (häufig durch Schneelast ver-
ursacht) und dadurch die Verkehrssicher-

heit, insbesondere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder auf Einrichtungen zur 
Regelung und Sicherung des Verkehrs, be-
einträchtigen.
 
Die lichte Durchfahrtshöhe oberhalb von 
Fahrstreifen muss mindestens 4,5 Meter 
und oberhalb von Gehsteigen mindes-
tens 2,5 m betragen. Ihr werdet daher 
höflich ersucht und aufgefordert, Eurer 
Verpflichtung als Liegenschaftsbesitzer 
nachzukommen und entsprechend den 
gesetzlichen Vorschriften (Straßenver-
kehrsordnung – StVO, § 91 Abs. 1) die he-
rausragenden oder überhängenden Äste 
auf die Grundgrenze oder die Höhenmin-
destmaße zurückzuschneiden.
 
Diese Aufgaben können durch den Ge-
meindearbeiter nicht mitbetreut werden. 
Die gesetzliche Verpflichtung sowie die 
damit verbundene zivilrechtliche Haftung 
für die zeitgerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der im § 91 StVO angeführ-
ten Arbeiten verbleibt in jedem Fall beim 
Liegenschaftseigentümer.

Eisenbahnrechtlichen Baugenehmigung
Wir dürfen alle Gemeindebürger:innen informieren und einladen, dass am 11.05.2023 von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr die Planausstel-
lung zur eisenbahnrechtlichen Baugenehmigung im Gemeindezentrum - Gemeindesaal stattfindet. Ein Postwurf der ÖBB wird noch 
zeitnahe zugestellt.

Ortspolizeiliche Aufrufe
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10 Jahre Bücher auf Reisen
In Angath… dort wo alles be-
gann, wurde 2012, in der Rai-
ka die erste Bücherbox auf-
gestellt. Mit Hilfe der Frauen 
des Frauentreffs wurden die 
ersten 300 Bücher gesammelt 
und nach der Registrierung 
frei gelassen. Dieses Sozial-
projekt gibt es weltweit, ist 
nachhaltig und verleiht Bü-
chern ein längeres Leben. Es 
ist besser, nicht mehr benötig-
te Bücher weiterzugeben, als 
sie  in Kellern oder Dachböden 
vermodern zu lassen.

Inzwischen sind 10 Jahre ver-
gangen, ein toller Bücher-
schrank, gesponsert von der 
Raika, wartet weiterhin auf 
Lesefreunde. Mehr als 30.000 
Bücher wurden bisher in sie-
ben Zonen, so nennt man die 
Ausgabestellen bei den „Book-
crosser“,  weitergegeben.

Danke auch an Pfarrer Mat-
hias Oberascher, der ein Bü-
cherboard im Hof der Wall-
fahrtskirche aufstellen ließ. 
Ein großes Danke allen Le-
sern und allen, die Bücher 
schenken!

Musterung
Die Stellungspflicht des Jahrganges 2005 und die damit ver-
bundene Musterung fand für die Angather im März statt.
 
Schon Tradition hat das gemeinsame Essen zu dem die Gemeinde 

Angath einlud. Die Bürgermeisterin traf sich mit den Heimkehrern 
beim Kammerhof, wo die jungen Burschen beim gemütlichen Bei-
sammensein ihre Erfahrungen austauschten und die Musterung 
Revue passieren ließen. 
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Ein kleiner Einblick in die erste Senioren-
weihnachtsfeier
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Dorfreinigung
Bereits am Freitag starteten unsere 
Volksschulkinder mit der Dorfreinigung 
– anschließend gab es  zur Stärkung eine 
gute Jause. Am Samstag kamen dann 
fast 60 Angatherinnen und Angather. 

So viel wie noch nie haben sich an der 
Dorfreinigung beteiligt und es konnte 
bis Mittag sehr viel an Müll gesammelt 
werden. Zum Abschluss lud die Gemein-
de die freiwilligen, fleißigen Helferinnen 

und Helfer auf eine Jause ein – Danke 
an die Broad Pass für die Bewirtung. 
Bleibt zu hoffen, dass unser Dorf auch 
weiter sauber bleibt und nochmals Dan-
ke an alle die mitgeholfen haben. 
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Dreikönigs-
aktion 2023
86 !!! Kinder aus Angath, Angerberg und 
Mariastein machten sich auf um 3 Tage als 
Sternsinger von Tür zu Tür zu wandern, Se-
gen für das neue Jahr zu bringen und um 
Spenden für Menschen in Not zu bitten. 
Vergelt's Gott den fleißigen Kindern, den 
Begleitpersonen und den Spendern, die 
den Kindern die Türen geöffnet haben.

SUPPE TUT GUT(ES)
Bei Suppe, Bier und netten Gesprächen ließen wir den Sonntag-
vormittag gemütlich ausklingen. Unter die Gäste mischten sich 
auch die politischen Vertreter der Gemeinden unserer Pfarre und 
Tania Zawadil von der Katholischen Frauenbewegung.

Danke an das Team vom Kammerhof in Angath für die Suppen-
spende, Lisbeth Sulzenbacher und Marlene Horngacher für das 
frisch gebackene Brot, den fleißigen Helfer:Innen vor und hinter 
der Theke und Allen, die mit ihren Spenden Projekte der Katholi-
schen Frauenbewegung unterstützen.

Aus der Pfarre
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Das Immobilienteam der Raiffeisen Bezirksbank Kufstein ist für Sie da, wenn es um die Suche,
den Verkauf, Vermietung und Verpachtung sowie die Bewertung Ihrer privaten oder gewerblichen 
Immobilie geht. www.rbk.at/immobilien | immo@rbk.at | Tel. 05372 200 50180.

©
 Fotostudio G

retter

MEINE IMMOBILIE SUCHT EINE:N
MAKLER:IN, ABER NICHT IRGENDEINE:N.
WIR MACHT‘S MÖGLICH.

EIN STÜCK KIRCHE BEI DIR ZU HAUSE
Upcycling ist auch 
bei uns in der Pfarre 
ein Thema. Die alten 
Lärchen-Schindeln 
aus der Pfarrkirche 
werden gereinigt, 
verziert und damit 
zu dekorativen Uni-
katen. Ab sofort mit 
floralen Motiven 
versehen, passen 
sie optimal in die 
Frühlingszeit.

Die Schindeln sind 
fortlaufend numme-
riert und ein Siegel 
bestätigt die Her-
kunft. Einfach aus-
suchen und – ge-
gen eine freiwillige 
Spende - ein Stück 
unserer Pfarrkirche 
mit nach Hause 
nehmen.

Anfragen und Be-
stellungen nehmen 
wir gerne entgegen.
Telefon: 05332-
74302
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Weihnachtsfeier des Sozialsprengel Anger-
berg-Angath-Mariastein im Gruber`s 

Ein großes „Vergelt`s Gott“ an 
die Familie Gruber. Das gesamte 
Team des Sprengels, Obmann Mo-
ser Uwe, sowie die Bürgermeister 
der drei Sprengelgemeinden und 
die Essensfahrer wurden von der 
Familie Gerhard und Andrea Gru-
ber zu einem hervorragenden 
Abendessen eingeladen. Danke 
für den gelungenen Abend und 
die großzügige Spende der Familie 
Gruber. Im November fand im So-
zialsprengel in Angerberg für die 
Mitarbeiter eine sehr interessante 
Optimamed Diabetesfortbildung 
am Abend statt.

Gesundheits- und Sozialsprengel
Angerberg-Angath-Mariastein
 
A-6320 Angerberg, Linden 3
Tel.: 05332/56660
E-Mail: sgs.angerberg@aon.at

„Cafe Lebensfreude“
Am 17.11.2022 verweilten 
wir im Gasthaus Grubers 
und am 27.01.2023 war der 
Mariasteinerhof unser Ziel. 
Fröhlich war die Stimmung 
bei den Besuchern. Café Le-
bensfreude – immer wieder 
aufs Neue ein gemütlicher 
Nachmittag zum Kennenler-
nen, alte Bekannte wieder zu 
treffen, sich zu unterhalten 
und ein Gasthaus zu besu-
chen. Das Cafe Lebensfreu-
de findet in sporadischen Ab-
ständen ca. alle zwei Monate    
für alle statt, die sich gerne 
wieder einmal zu einem ge-
mütlichen „Plausch“ treffen 
wollen. Jeder ist    herzlich 
willkommen. 

Fastensuppe
In Tirol hat am Aschermittwoch die Fastensuppe Tradition! Auch 
bei uns hat der Sozialsprengel am Aschermittwoch in der Volks-
schule Angerberg wieder mit freiwilligen Helfern die Fastensuppe 
zubereitet und ausgeteilt. Ein herzliches Dankeschön an alle Be-
sucher und Spender und unsere Helfer sowie der Gemeinde An-
gerberg für die Benützung der Schulküche. So konnten über 200 
Portionen zu Gunsten des Sozialsprengels ausgeteilt werden.

Ein großes Dankeschön geht an 
unsere PartenausträgerInnen
Am 07. Februar 2022 haben wir uns im Gasthof Baumgarten 
zum alljährigen Schnitzelessen mit unseren Parten - Austrägern 
getroffen. In diesem Abrechnungsjahr wurden für 14 Verstorbe-
nen die Parten verteilt. Vielen Dank den fleißigen Helfern, die 
innerhalb kürzester Zeit die Parten an alle Haushalte verteilen.

Damenrunde spendete an Eh-
renamtliche Mitarbeiter 
Der Verein „Spaß an der Freud“, der aus einer Damenrunde be-
steht, die viel Freude am Handarbeiten   und Basteln hat, über-
reichte als Zeichen ihrer Wertschätzung für die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter beim    Sozialsprengel Angerberg-Angath-Mariastein 
einen Spendenbetrag in der Höhe von € 550,-, der dann aufge-
teilt wurde. Margit Schrof, Irmi Klingler und Eva Gschwentner 
waren die Überbringerinnen für den Verein. „Wir werden selbst 
reich, wenn wir Freude schenken" – nach diesem Motto arbeitet 
der Verein. Durch den Verkauf von Werkstücken können sie Men-
schen unterstützen, die Gutes tun oder Hilfe brauchen.
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Osterzeit im Zwergenland
Der Frühlingsbeginn ist eine farbenfrohe Zeit, in die auch das 
bunte Osterfest fällt. Um die Wartezeit zu verkürzen und die 
Vorfreude auf den Osterhasen noch mehr zu steigern sind wir 
im Zwergenland schon sehr fleißig.

Damit der liebe Osterhase nicht so viel Arbeit hat, helfen wir ihm 
mit viel Begeisterung beim Eier färben. Natürlich wird auch unser 
Eingangsbereich im Zwergenland passend zum Osterfest verschö-
nert. Dafür basteln die Kinder gelbe Küken aus Papptellern und 

bestempeln Kartoneier mit bunten Farben. Auch der Osterstrauch 
wird gemeinsam mit den Kindern geschmückt. Dieses Jahr be-
gleitet uns musikalisch die Henne Trudi durch die Osterzeit und 
unser Osterhasenfingerspiel darf natürlich auch nicht fehlen. Mit 
Bildern wird die Ostergeschichte Kleinkindgerecht erzählt und die 
Entwicklung vom Ei zum Küken. 

Wir hoffen der Osterhase sieht und hört uns und versteckt uns zu 
Ostern ein paar Eier.

Folgende Kurse sind in Angath: 
• Buchvorlesung für Eltern und Kinder am 05.05.2023 16.00 Uhr 
• Offener Treff freitags immer ab 14.30 bis 16.00 Uhr (außer am 05.05. da ab 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr die Buchvorstellung ist) 
• Erste-Hilfe-Kurs – „Notfälle im Kindesalter“ am 13.05.2023 von 08.30 -12.30
• Vorschau: Kullerbunt 1-3 ab dem 22.09.2023 mit Michaela Gratt

Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung notwendig!
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Aus dem Kindergarten
Faschingsfeier
Viele verkleidete Faschings-
freunde waren am Rosen-
montag im Kindergarten 
zu sehen. Spiele wurden 
gespielt, eine Modenschau 
veranstaltet, getanzt und ge-
sungen. Außerdem durften 
sich alle Kinder über eine 
leckere Jause (Knabbereien, 
Würstel mit Semmel, Limo 
uvm.) freuen, wofür wir uns 
herzlich bei Nanny Thurn-
bichler bedanken wollen. 
Durch die Preisverleihung 
für unsere fleißigen Spieler 
wurde die Faschingsparty 
im Kindergarten abgeschlos-
sen. Abschließend wollen 
wir uns noch bei Bgm. Sand-
ra Madreiter-Kreuzer für die 
leckeren Faschingskrapfen 
am Faschingsdienstag be-
danken.

Pyjamaparty
Für unsere Faschingskin-
der haben wir uns in den 
Semesterferien etwas Be-
sonderes überlegt. Am Mitt-
woch, 15.02.23, durften die 
Kinder im Pyjama in den 
Kindergarten kommen. Für 
die gemeinsame Jause wur-
den Muffins gebacken, es 
wurde getanzt, Geschichten 
wurden erzählt und Spie-
le gespielt. Ein lustiger Tag 
ging zu Ende und die Kin-
der konnten bettfertig nach 
Hause gehen.

Palmkätzchen für den Kin-
dergarten
Unsere großen Kinder 
machten sich auf den Weg 
um Palmkätzchen zu holen. 
Diese wurden mit in den 
Kindergarten gebracht und 
ein großer Palmbuschen 
ziert nun unseren Eingangs-
bereich. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an Anita 
und Andreas vom „Hueler-
hof“.

Hopsi Hopper – Turnstun-
den
Mehrmals im Jahr bekom-
men wir Besuch von Hopsi 
Hopper und seiner Beglei-
tung, welche mit uns einen 
aufregenden Vormittag im 
Turnsaal verbringen. Unse-
re großen und mittleren 
Kinder freuen sich über Be-
wegungslandschaften, Lauf-
spiele, Geschicklichkeits-
übungen und vieles mehr. 
Danke an ASKÖ für diese 
tolle Gelegenheit, den Turn-
saal mit euch zu entdecken.
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Aus der Schule
Puppentheater Gogolori
Anfang Februar besuchte uns das Puppen-
theater Gogolori und spielte uns das Stück 
„Schneeweißchen und Rosenrot“ vor. Die 
Kinder der ersten und zweiten Schulstufe 
folgten der Geschichte interessiert und 
staunten über die Fingerfertigkeit der Ma-
rionettenspieler.

Eislaufen
Im Februar machte sich die ganze Schule 
auf in die Eishalle nach Kufstein. Egal ob An-
fänger oder Profi, die Kinder hatten sehr viel 
Spaß auf dem Eis. Die sozialen Kompeten-
zen der Kinder, Zusammenhalt und Hilfs-
bereitschaft wurden für alle spürbar und 
so wurde der sportliche Vormittag auch zu 
einem tollen Gemeinschaftserlebnis.

Fasching
Am Faschingsdienstag durften sich die 
Kinder verkleiden. Die Klassen wurden 
durchgemischt und es gab vier abwechs-
lungsreiche und spannende Stationen zu 
absolvieren. Dabei wurde gezaubert, ge-
tanzt, gesungen und gerätselt – die Kinder 
waren überall mit Feuereifer dabei. Zur 
Stärkung gab es einen Faschingskrapfen, 
gesponsert von der Gemeinde.

Büchereibesuch
Gleich nach den Weihnachtsferien mach-
ten wir einen Besuch in der Öffentlichen 
Bücherei Angath. Büchereileiterin Anita Ce-
bul präsentierte uns eine Auswahl an span-
nenden Kinderbüchern. Die Kinder durften 
auch selber schmökern und wurden herz-
lich zum Wiederkommen eingeladen.

Schulfilm
Anfang März gab es eine Prämiere an 
unserer Schule. Seit kurzem dürfen auch 
Kleinschulen an der Schulfilmaktion des 
Medienzentrums teilnehmen und so wur-
de der Turnsaal kurzerhand zum Kinosaal 
umfunktioniert. 

Digeridoo
Im Februar bekam die 3. Stufe Besuch von 
Gregor de Lorenzo – einem Didgeridoo-
spieler. Nach einer kurzen Einführung zur 
Entstehung und Herkunft dieses beson-
deren Instrumentes, lauschten die Kinder 
gespannt, wie Gregor mit seinen mitge-
brachten Didgeridoos musizierte. Dann 
bastelten die Schüler*innen ihre eigenen 
Didgeridoos – Bienenwachs für das Mund-
stück und eine einfache Röhre – mehr wur-
de nicht benötigt. Zum Abschluss wurde 
noch fleißig geübt und die Kinder konnten 
ihren Didgeridoos schon die ersten tiefen 
Töne entlocken.
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Jede Menge Kinderlachen, viele tolle Kostüme und ausgelasse-
ne Stimmung. Auch dieses Jahr fand wieder der Kinderfasching 
im Gemeindesaal Angath statt.

Wie bereits bei den vorherigen Faschingspartys, war der Zustrom 
heuer wieder groß. Von überall kamen Eltern mit ihren Kindern 
und feierten ausgelassen den Fasching bei guter Musik, mit lecke-
ren Getränken und Naschereien. Cowboys, Piraten, Bienen, Hip-
pies und Frösche – alle waren dieses Jahr wieder vertreten. Durch 
den Kinderfasching konnte ein Betrag von 4.000 € eingenommen 
werden, welcher zu einer geplanten Errichtung einer Kletterwand 
in der Turnhalle (Volksschule) beitragen wird.

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Helfern, welche den 
Kinderfasching möglich gemacht haben. Ganz besonders be-
danken wir uns bei der Bäckerei Schipflinger für die Krapfen, bei 
Thomas Osl (Tirol Milch) für das Latella und bei Caldoro für den 
Kaffee. Für die Kuchen bedanken wir uns bei Sabine, Agnes, Nina, 

Bianca, Kanita und Sabrina. Auch ein herzliches Dankeschön an 
unseren Dorfmetzger Wimpissinger, welcher den Fleischkäse und 
die Würstel gesponsert hat. Danke auch an die Helfer der „Broad 
Pass“ für den Aufbau und den Mädels, Moni, Petra, Sara und Clau-
dia für die Unterstützung im Service. 
 
Eure Nanny
Spar Thurnbichler, Nanny’s Café

Sponsoren:
Altbürgermeister und Ehrenbürger von Angath KR Manfred Wim-
pissinger, Raiffeisenbank Angath, Dani’s Haarstudio Wörgl, Pfarre 
Angath, Caldoro, OSL Panorama, OMV Michael Brauneis, Friseur-
salon Käthe, KFZ Stefan Silberberger, Kammerhof Angath, DVAG 
Anton Hauser, Wildschönau Reisen Bernhard Winter, EU-Design, 
Hansi’s Sportshop Scheffau, Zimmerei Feiersinger Hotter, Pletzer 
Design Werbeagentur, Steuerberater Frank Huter, Mischa Photo-
art, Nanny’s Café & Spar Angath
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Alle Jahre wieder – Kinderfasching 
in Angath
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FEUERWEHR

Alle zwei Jahre findet die Christbaumversteigerung der 
FF Angath statt. In diesem Jahr war es wieder soweit. 
Am 14. Jänner 2023 versammelten sich die benachbar-
ten Feuerwehren, Vereine aus dem Ort und Freunde und 
Gönner der Feuerwehr im Kammerhof Angath. Komman-
dant Franz Osl eröffnete die Veranstaltung und übergab 
das Wort an den Versteigerer Andreas Wimpissinger.

Die vielen originellen Preise waren hart umkämpft und 
oftmals ging es im wahrsten Sinne des Wortes um die 
Wurst. Als besonderes Highlight stellte sich die gespon-
sert Holz-Gartenliege für zwei Personen heraus, auf 
welcher der Bestbieter auch gleich Probeliegen durfte. 
Alles in Allem können wir auf eine erfolgreiche Christ-
baumversteigerung zurückblicken und bedanken uns 
sowohl beim Team des Kammerhofs für die Bewirtung 
als auch bei allen, die an diesem Abend die Feuerwehr 
unterstützt haben. 

Neuwahlen
Am Samstag, den 18.02.23, fand die alljährliche Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr Angath statt. Neben den üblichen Ta-
gesordnungspunkten, wie Berichte des Kommandanten, Schrift-
führers und Kassiers, Ansprachen der Ehrengäste usw. hat der 
Ausschuss einstimmig beschlossen, 3000 € aus der Kamerad-
schaftskasse an den Sozialfonds der Gemeinde Angath zu spen-
den. Die Spendenübergabe an Bürgermeisterin Sandra Madreiter-
Kreuzer erfolgte feierlich im Zuge der Jahreshauptversammlung.

EHRUNGEN UND BEFÖRDERUNGEN
Einen weiteren wichtigen Programmpunkt stellten die Ehrungen 
und Beförderungen dar. Dabei wurden Markus Horngacher und 
Serafin Sonderegger angelobt und in den Aktivstand überstellt. 
Georg Horngacher erhielt eine Dienstgradbeförderung zum Ober-
feuerwehrmann, ebenso wie Hannes Gschwentner, Florian Larch 
und Patrick Achrainer, die zum Hauptfeuerwehrmann befördert 
wurden. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft wurden verlie-

hen an: Peter Wimpissinger (40 Jahre) und Franz Haselsberger (50 
Jahre). Für seine langjährigen Dienste im Ausschuss der Feuer-
wehr Angath wurde außerdem das Verdienstzeichen des Landes-
feuerwehrverbandes in Bronze an Bruno Hauser verliehen.

NEUWAHLEN
Nach erfolgreichen 5 Jahren standen in diesem Jahr wieder  die 
Neuwahlen auf dem Programm. Dabei wurde sowohl Komman-
dant Franz Osl, Kommandant-Stellvertreter Georg Horngacher 
sowie der Kassier Martin Sonderegger wiedergewählt und in ihrer 
Funktion bestätigt. Eine Neuerung ergab sich altersbedingt in der 
Position des Schriftführers. Nach 25 Jahren Tätigkeit als Schrift-
führer konnte Oberverwalter Bruno Hauser in die “Feuerwehr-
Pension” entlassen werden. Abgelöst wurde er durch seine Toch-
ter Martina Hauser, welche neu gewählt wurde und damit nun den 
Ausschuss verstärkt.

Text: Schriftführerin Martina Hauser
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BERICHTE DER VEREINE
Erfolgreiche Christbaumversteigerung
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Bundesmusikkapelle Angath unter neuer Führung

Am 17. Februar startete die Bundesmusikkapelle Angath mit 
ihrer Jahreshauptversammlung in das neue Blasmusikjahr. Jo-
hannes Peer legte nach 5 Jahren an der Spitze des Vereins sein 
Amt zurück und übergab die organisatorische Leitung an den 
neu gewählten Obmann Herbert Mayrhofer. Als Obmann-Stell-
vertreter wurde Georg Dollinger neu in den Vorstand gewählt. 
Obmann Herbert Mayrhofer bedankte sich für das Vertrauen, 
und betonte, dass er mit der BMK Angath viel vorhabe und er 
die Kapelle bestmöglich in eine gute Zukunft führen will.

Ausrückungen und Termine 2023
Erstmalig in diesem Jahr findet am 21. April eine „Nacht der Ver-
eine“ statt, wo uns Groß und Klein besuchen, sich informieren und 
sogar Instrumente ausprobieren können. Besonders jene, die in 
Erwägung ziehen ein Instrument zu lernen sind herzlich willkom-
men. Die Bundesmusikkapelle Angath stellt nicht nur Leihinst-
rumente zur Verfügung, sondern übernimmt auch einen Teil der 
Ausbildungskosten. Wer schon vorab Lust bekommen hat, kann 
sich jederzeit bei unseren Jugendreferenten, oder über die sozia-
len Netzwerke bei uns melden!

Die Musikanten:innen freuen sich schon wieder auf die traditi-
onellen Maiständchen. Am 30. April um 14:00 Uhr startet eine 
Musikgruppe im Bereich der ehemaligen Tischlerei Ellinger (Obere 
Dorfstraße). Es folgen die Straßen Mitterweg, Blumenweg und die 
Innstraße ab dem Haus Eder. Gegen Abend erreicht diese Grup-
pe den Ortsteil Giglmair und die Ahornstraße. Die letzten Mär-
sche sind im Ortsteil Aichat zu hören. Die zweite Gruppe startet 
ebenfalls um 14:00 Uhr im Ortsteil Fürth. Am 1. Mai ist die BMK 
Angath schon wieder ab 06:00 Uhr im Angerberger Ortsteil Ach-
leit, sowie im Angather Ortszentrum unterwegs. Wie schon aus 
vergangenen Jahren bekannt, folgen die restlichen Ortsteile. Wir 
bedanken uns bereits im Voraus für die großzügigen Spenden, 
welche vorwiegend für die Jugendausbildung verwendet werden.

Am darauffolgenden Wochenende (07.Mai) ist die BMK Angath 
erstmals beim großen Gauder Fest-Umzug vertreten.

Ab dem 06. Juli finden wie jedes Jahr den gesamten Sommer über, 
jeden Donnerstag ab 20 Uhr, die Platzkonzerte beim Pavillon am 
Dorfplatz statt. Diesen Sommer beginnt der Ausschank erstmals 
bereits ab 19:30 Uhr. Am 27.Juli wird die Bundesmusikkapelle 
Schwendt konzertieren und am 10. August freuen wir uns die 
Knappenmusikkapelle Bad Häring bei uns begrüßen zu dürfen.

Am 15. Juli findet das inzwischen traditionelle Dorffest in Angath 
statt, bei dem die BMK Angath und auch alle sonstigen Angather 
Vereine mit unterschiedlichen „Schmankerln“ für die Bewirtung 
sorgen. Musikalisch umrahmt wird das Programm von der Bun-
desmusikkapelle Angerberg-Mariastein und der Bundesmusikka-
pelle Münster.

Marketenderinnen dringend gesucht!
Ein wichtiger Bestandteil jeder Musikkapelle sind die Marketende-
rinnen. Die BMK Angath freut sich über jede junge Dame, die mit 
uns ihre Zeit als Marketenderin verbringen will. Auf gehts Mädls! 
Meldet euch und tretet unserem Marketenderinnen- Register bei! 

Abbildung 1 v.l.n.r. BM Sandra Sandra Madreiter-Kreuzer, Obmann Herbert Mayrhofer, ehem. Obmann 
Johannes Peer, Obmann-Stv. Georg Dollinger
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LANDJUGEND ANGATH
Spendenübergabe

Im vergangenen Sommer haben wir 
uns unter anderem auch mit dem The-
ma Umwelt, Müll und Ressourcenver-
schwendung auseinandergesetzt.

In diesem Zuge wurde kurzerhand ein 
kleines Upcycling-Projekt ins Leben ge-
rufen. Gemeinsam mit der Volksschule 
und dem Kindergarten wurden alte Te-
tra Paks gesammelt und anschließend 
zu Geldtaschen, Getränkehaltern und 
Kresse-Töpfchen umfunktioniert. Die 
Upcycling-Produkte konnte man dann 
beim Angather Platzkonzert für frei-
willige Spenden erwerben. Der Erlös 
dieser Aktion konnte nun als Spende 
an den Sozialfonds Angath feierlich 
überreicht werden.

Martina Hauser, Schriftführung LJ Angath

Landjugend-Skitag
„Ski heil!“ hieß es am 4. März für 
die Mitglieder der Landjugend 
Angath.

Bereits um 8:30 Uhr trafen wir 
uns an der Talstation in Söll, 
um dann gemeinsam auf Skiern 
nach Westendorf zu fahren. Im 
Berggasthaus Osl-Panorama 
legten wir unsere Mittagspause 
ein. Dort konnten wir bei strah-
lendem Sonnenschein, ausge-
lassener Stimmung und gutem 
Essen auch noch die Live-Musik 
von „R&M“ genießen. 

Nach einer kräftigen Stärkung 
machten wir uns am Nachmittag 
dann wieder auf den Rückweg 
nach Söll, wo wir den Abend 
beim gemeinsamen Apres-Ski 
ausklingen ließen. Wir freuen 
uns, dass so viele Mitglieder 
am Skitag teilgenommen ha-
ben und bedanken uns recht 
herzlich bei Margreth Osl und 
ihrem Team für die freundliche 
Bewirtung. Unser Skitag war 
somit ein voller Erfolg und wir 
warten schon jetzt sehnsüch-
tig auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr.

Martina Hauser, Schriftführung LJ Angath
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Kirche in der Kirche
Im Februar 2023 durften wir unsere Miniatur-Kirche in der Pfarr-
kirche Angath aufbauen. Die Miniatur-Pfarrkirche wurde anlässlich 
des Bezirkserntedanks 2022 durch die Landjugend Angath erbaut.

Die besagte Veranstaltung findet alle drei Jahre in Kufstein statt 
und neben einem Gottesdienst und anschließender Feier ist spe-
ziell der Umzug mit den geschmückten Festwägen immer ein be-
sonderes Highlight. Dabei widmet sich jede Ortsgruppe einem 
bestimmten Thema. Das Thema der Landjugend Angath lautete: 
RELIGION. Dabei spielt die Kirche als Gotteshaus natürlich eine 
zentrale Rolle.

So entstand nach insgesamt 4 Tagen Planung, 4 Bautagen und 3 
Tagen Malerarbeiten am Ende eine möglichst naturgetreue Mi-
niaturabbildung der Angather Pfarrkirche. Diese konnte nach den 
insgesamt 135 Mannstunden Arbeit final am Festwagen aufge-
baut und beim Umzug stolz präsentiert werden.

Wir freuen uns, dass unsere Miniatur-Kirche nun direkt in ihrem 
realen Vorbild einen Platz gefunden hat und neben dem Altar be-
staunt werden kann. 

Martina Hauser, Schriftführung LJ Angath

Fasching
Relativ spontan entschlossen wir uns am Faschingsdienstag am 
traditionellen Angather (Kinder-) Fasching teilzunehmen.

Das Team rund um Nanny´s Cafe veranstaltete dabei eine Fa-
schingsparty im Gemeindesaal Angath. Kunterbunt verkleidet tra-
fen wir uns dort um gemeinsam den Faschingsdienstag und damit 
das Ende der Faschingszeit nochmal richtig hochleben zu lassen. 

Für die Kinder gab es Krapfen und Latella und für das Wohl der Er-
wachsenen war ebenfalls bestens gesorgt. Damit war sowohl für 
Klein als auch für Groß gute Stimmung vorprogrammiert. Bei Mu-
sik und bester Laune wurde dann noch bis in die späteren Abend-
stunden ausgelassen gefeiert. Vielen Dank an das Team von Nan-
ny´s Cafe für die tolle Organisation und den gelungenen Abend.

Martina Hauser, Schriftführung LJ Angath
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Schwimmtalente aus Angath
Leutasch. Innsbruck. St. Johann. Im Rahmen des Wintertrai-
nings bestritten die Angather Kinder des Tri Team TS Wörgl 
bereits 3 Bewerbe des ASVÖ Kids Swimcup. Bei den Bewer-
ben ging es darum erste Wettkampferfahrungen zu sam-
meln, eine kleine Standortbestimmung zu absolvieren und 
natürlich viel Spaß zu haben! Von den 200 Kindern aus 13 
Vereinen lieferten 3 Kinder aus Angath eine große Talent-
probe im Schwimmen ab!

Allen voran schwamm Jonas Eichinger!  Er erreichte bei den 3 
Bewerben in Innsbruck, Leutasch und St. Johann 8 Top 3 Plat-
zierungen - 3 Mal gewann er sogar! Auch sehr erfolgreich war 
der junge Albin Rieder. Er erschwamm sich 3 Top 3 Platzierun-
gen. Den 25m Brust Bewerb in Innsbruck gewann er sogar! 

Grace Dollinger wuchs beim 25m Kraul Bewerb in St. Johann 
über sich hinaus und belegte den 2. Platz. Hannah Kirchler, 
Lea Eichinger, Romy Dollinger, Vera Holczik, Benno Holczik 
und Emil Rieder freuten sich über viele neue Bestzeiten und 

über den 3. Platz in der Staffel, beim Bewerb in Innsbruck.

Hoch motiviert und gut vorbereitet geht es für die jungen 
Athleten nun in die Sommersaison, bei der 10 Bewerbe des 
ASVÖ – Euregio Kindertriathlonzuges anstehen und unter an-
derem auch die Tiroler Meister im Triathlon, Crosstriathlon, 
Aquathlon und Duathlon ermittelt werden!

TRI TEAM TS WÖRGL
SWIM - BIKE – RUN

Wir freuen uns über Jung bis Alt als Mitglieder in unserem Verein.
https://www.triteamtswoergl.at/
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SCHÜTZENGILDE
Luftgewehr Juniorscup

Am Samstag, den 04.02.2023, fand in Breiten-
bach der dritte und somit finale Juniorscup 
statt.   

Marie Gruber startete gleich im 2. Durchgang 
und erreichte in der Klasse Rookie Neueinstei-
ger den 7. Rang. In der Gesamtwertung aller 3 
Bewerbe (Ebbs, Söll & Breitenbach) belegte sie 
den ausgezeichneten 5. Rang von 17 Teilneh-
mern.

Zu Mittag war es dann für unsere Juniors 2 so-
weit. Nach einem spannenden Wettkampf mit 
37 Teilnehmern und hervorragenden Ergebnis-
sen, belegten unsere Schützen Florian Siedler 
in der Gesamtwertung Rang 6, Daniel Krepatz 
Rang 8 und Noah Gruber Rang 15.

Zur großen Freude von den Betreuern Wolf-
gang und Thomas schafften die drei noch in der 
Mannschaftswertung den Sprung auf das Po-
dest und belegen den hart umkämpften 3. Platz.

Anschließend starteten noch unsere stehend 
frei Schützen Rüya Kizildogan und Fabio Manzl 
in der Klasse Juniors 3. In der Gesamtwertung 
schaffte es Rüya auf den guten 10. Platz. Fabio 
schafft es mit einer konstanten Schießleistung 
in jeder der drei Runden auf den 13. Platz

Landesmeisterschaft
Von 04.-05.03.2023 wurden am Landeshauptschießstand in Inns-
bruck die diesjährigen Landesmeisterschaften mit dem Luftgewehr 
ausgetragen.

Marie Gruber und Noah Gruber 
schafften es mit guter Schussleis-
tung in ihren jeweiligen Klassen 
ins vordere Mittelfeld. Rüya Kitzil-
dogan erreichte mit einer durch-
wachsenen Bewerb in der Klasse 
Jugend II stehend frei einen Platz 
im Mittelfeld.

Florian Siedler konnte seine auf-
steigende Form bestätigen und 
holte sich mit ausgezeichneten 
205,8 Ringen den Landesmeister-
titel in der Klasse Juniors stehend 
aufgelegt. Als Draufgabe qualifi-
zierte er sich mit diesem Ergebnis 
noch für die Österreichische Meis-
terschaft in Rif (Salzburg).

Am Sonntag starteten Hannes 
Egger, Renate Casazza und Ober-
schützenmeister Wolfgang Ober-
hauser bei der Landesmeisterschaft 
in Innsbruck. 

Im Bewerb sitzend frei konnte sich 
Wolfgang über die Bronzemedaille 
freuen, Renate holte sich bei ihrem 
ersten Wettkampf mit 417,5 Rin-
gen den ausgezeichneten 4. Platz 
und Hannes erreichte den 9. Rang.

Im Bewerb stehend aufgelegt holte sich Wolfgang den 4. Platz, Re-
nate platzierte sich auf Rang 7, und Hannes erreichte Platz 8.
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Focaccia mit Rosmarin
Zutaten (für 2 Focaccias)

Teig:

• ½ kg Weizenmehl 
glatt

• ½ Würfel Germ frisch
• 1 EL Gerstenmalz-

mehl
• 1 EL Salz
• 20 g Olivenöl

Belag:

• Olivenöl zum Be-
streichen

• Rosmarin
• grobes Salz zum Be-

streuen
• ca. 300 ml Wasser 

lauwarm

Zubereitung:

Aus den angegebenen Zutaten einen glatten Germteig kneten. Den Germteig zu-
decken und ca. ½ Stunden rasten lassen. Auf einer Arbeitsfläche den Teig nochmals 
durchkneten, in 2 Stücke teilen und diese zu je einer Kugel schleifen, diese Kugeln wei-
tere 10 Minuten rasten lassen – der Teig lässt sich dadurch besser weiterverarbeiten.
 
Die Kugeln oval ausrollen (ca. 1 cm dick), nochmal kurz rasten lassen und mit den Fin-
gern etwas eindrücken – mit Olivenöl bepinseln und mit Salz und Rosmarin bestreuen.

Im vorgeheizten Backofen (HL 180°C) ca. 20-25 Minuten backen.

(Rezept und Foto: Horngacher Marlene, Schaufler)

Schützenball
Am 04.02.2023 fand der alljährliche Schützenball der Schützen-
kompanie Pfarre Angath-Angerberg-Mariastein statt. Für eine tolle 
Stimmung sorgten die Old Flegl aus Schwoich.

Einladung zum 40-jäh-
rigen Jubiläumsfest

40 Jahre Schützenkompanie Pfarre Angath-Angerberg-Mariastein 
sind Grund genug eine Feier zu organisieren.

Wir laden Euch recht herzlich zur Teilnahme an unserem Jubilä-
umsfest am Sonntag, 09.07.2023 um 10:00 auf die Feldmesse am 
Fußballplatz in Angerberg ein. Anschließend Festumzug der Vereine 
unserer Pfarrgemeinde und der Schützenkompanien des Bataillon 
Kufstein mit der Ehrenkompanie Breitenbach und Einmarsch in die 
Dreikleehalle Angerberg.

Für musikalische Umrahmung sorgen die BMK Angath, BMK An-
gerberg/Mariastein und das Trio Old Flegl.

Foto der Wiedergründungskompanie 1983

SCHÜTZENKOMPANIE

BÄUERINNEN

22
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Angather Veranstaltungskalender 2023
So, 02.04.2023 10.30 Uhr Palmsonntag - Segnung der Palmzweige und Gottesdienst Pfarrkirche Angath

So, 09.04.2023 05.00 Uhr Osternacht Pfarrkirche Angath

Fr, 21.04.2023 18.00 Uhr Nacht der Vereine Treffpunkt Pavillion

Sa, 22.04.2023 09.00 Uhr Straßendorfmeisterschaft des EV Angath Winklweg

So, 30.04.2023 17.00 Uhr Maibaumaufstellen der Landjugend Angath Parkplatz Friedhof

So, 30.04.2023 u. 
Mo, 01.05.2023

ganztägig Maiblasen der BMK Angath Angath

Fr, 05.05.2023 19.00 Uhr Florianifeier der FF Angath-Angerberg-Mariastein Pfarrkirche Angath

So, 06.05.2023 09.00 Uhr Einzug und Gottesdienst zur Erstkommunion Pfarrkirche Angath

Sa, 20.05.2023 10.00 Uhr Einzug und Gottesdienst zur Firmung Pfarrkirche Angath

So, 28.05.2023 10.30 Uhr Patrozinium Hl. Geist Kirche Pfarrkirche Angath

Do, 08.06.2023 09.00 Uhr Festgottesdienst und Fronleichnamsprozession Pfarrkirche Angath

Fr, 16.06.2023 19.00 Uhr Herz Jesu Feier Dorfplatz

Do, 06.07.2023 19.45 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

So, 09.07.2023 ab 10.00 Uhr 40. Jahrfeier Schützenkompanie Pfarre Angath Angerberg Mariastein Angerberg

Do, 13.07.2023 19.45 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

Sa, 15.07.2023 15.00 Uhr Dorffest Dorfplatz

Do, 20.07.2023 19.45 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

Do, 27.07.2023 20.00 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

Do, 03.08.2023 20.00 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

Do, 10.08.2023 20.00 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

Do, 17.08.2023 19.45 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

Do, 24.08.2023 19.45 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

Do, 31.08.2023 19.45 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz
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Einladung zur Straßendorfmeisterschaft
Der EV Angath veranstaltet am Samstag, 
22.04.2023 in Angath wieder die beliebte Stra-
ßendorfmeisterschaft im Asphaltstockschießen. 
Im Vordergrund steht die Dorf- und Vereinsge-
meinschaft. Natürlich wird die Gaudi nicht zu 
kurz kommen. Jede und jeder kann mitmachen, 
egal ob Neuling, Anfänger oder Verein.

Für Stock- und Plattenmaterial sind die Teil-
nehmer selbst verantwortlich. Begrenztes 
Material kann der EV Angath zur Verfügung 
stellen. Achtung: violette Platten sind nicht er-
laubt. Die Teilnahme ist auf 15 Mannschaften 
nach Reihenfolge der Nennung begrenzt.

Beginn: Anmeldung um 9:00 Uhr, Start Meis-
terschaft 09:30 Uhr

Ort: Angath, Winklweg 15 – 8 in Richtung 
Hable (hinter ehemaligem Fußballplatz)

Nenngeld: € 40,- pro 4er Mannschaft. Im 
Startgeld ist für jeden Teilnehmer ein Geträn-
kebon enthalten

Meldung bis spätestens Mittwoch 
19.04.2023 an:
Simon Pichler unter 0660/5185192 oder si-
monpichler55@gmail.com oder
Resi Brunner unter 0664/5242132  oder 
resi66.brunner@gmail.com

Die Siegerehrung mit Preisverteilung findet 
im Anschluss ans Turnier am Turnierplatz statt.
Der Verein übernimmt für Unfälle jeder Art

vor, während oder nach der Veranstaltung, 
auch Dritten gegenüber keine Haftung und 
Gewähr.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!
Mit sportlichen Grüßen
Euer EV Angath

EV ANGATH
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Angather Bienen & Honig
Die Honigbienen brüten nach ihrer Winterruhe bereits 
wieder und sammeln fleißig eiweißreiche Pollen für 
ihre Brut sowie Nektar als Hauptnahrung. Im März fin-
det man die Bienen vor allem auf den Haseln, Weiden, 
Dirndln, Marillen, und auf dem ersten Löwenzahn. Auch 
die ersten Wildbienen (meist solitär, das heißt ohne 
Volkbildung) und Hummelköniginnen sind erwacht.
 
Aktuelles vom Bienenzuchtverein: 
Am 11. März 2023 fand im Kammerhof Angath die Jah-
reshauptversammlung des Bienenzuchtvereins AMAL 
statt (Angath-Mariastein-Angerberg-Langkampfen). Im 
Jänner nahmen viele von uns in Wörgl an der Honig-Hy-
gieneschulung für Imker teil, welche verpflichtend alle 
fünf Jahre zu besuchen ist, um die Sauberkeit und Quali-
tät des Honigs und weiterer Bienenprodukte zu gewähr-
leisten. Zudem haben sich mehrere Vereinsmitglieder für 
eine vorbeugende Gesundheitsuntersuchung unserer 
Bienenvölker eingetragen. Dabei wird anhand schädli-
cher Sporen eingeschätzt, wie groß das Risiko eines Aus-
bruchs von Bienenkrankheiten in unserer Gegend ist.

Honigprämierung: 
Dass sich Hygiene und Gesunderhaltung der Bienen 
auszahlen, bewies die Imkerkollegin Heidi Guggenberger 
aus Angerberg, die mit zwei Honigsorten von 2022 eine 
Goldmedaille bei der österreichischen Honigprämierung 
erreichen konnte. Das zeigt auch, was für hohe Güte an 
Honige die Bienen in unserer Gegend produzieren.

Bei Fragen zu Bienen und Imkerei:
Martin Bramböck (Obmann)
0664 2330093 - martin.bramboeck@beebuddy.at

Die Gutscheine sind im Gemeindeamt erhältlich 
und bei folgenden Firmen einlösbar:
 Landmaschinenhändler Rene Gossner, Metzgerei A. Wimpissinger, Fotowerkstatt Rieder, Gasthaus Kammerhof - Angath, Tiroler Christbaum - 
Huelerhof, Cosmetic Klaudia Taxacher, Friseur Käthe – Sandra Bliem, Spar Angath / Nanny´s Cafe, Dollinger Coaching GmbH, Kfz Werkstätte 
Silberberger, Familien Praxis Angath - Agnes Danklmaier, Kosmetik & Nagelstudio Sandra Rottmoser – Schermer, Holzwelt Tyrol OG
 
Mit dem Kauf des Gutscheines tust du auch was Gutes – 2 % vom Wert des Gutscheines werden nach dem Einlösen auf das Konto des 
Sozialfonds gebucht.
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Obstbaumschnitt
Die im vorigen 
Jahr mit den Ver-
einen gepflanzten 
6 Apfel- und Birn-
bäume bekamen 
einen fachgerechten 
Pflanzschnitt von 
Baumwart Martin 
Bramböck, auf dass 
sie groß werden und 
in ein paar Jahren 
viele Früchte tragen, 
die alle Angather ge-
nießen dürfen. Die 
Linden bekamen 
eine Jugendpflege. 
Danke Martin!

Mehr Totholz für unsere Gärten
Totholz, also Stämme, Äste und Wurzelstö-
cke abgestorbener Bäume, eignet sich bes-
tens, um damit den Garten zu gestalten. 
Der Begriff ‚Totholz‘ ist verwirrend, denn 
eigentlich steckt Totholz voller Leben. Bio-
topholz wäre der treffendere Begriff.
 
In Gärten mangelt es häufig an Versteck-
möglichkeiten für Tiere. Kröten, Igel, Ei-
dechsen oder Käfer benötigen Verstecke, 
damit sie sich ausruhen oder ihren Fress-
feinden entkommen können. Mit Totholz 
lassen sich schnell und einfach Verstecke 
bauen. Ob das Holz ordentlich gestapelt ist 
oder wild auf einen Haufen geworfen wird, 
ist den Tieren dabei egal. Hauptsache es 
gibt genügend Platz um sich zu verstecken.

Ast- und Strauchschnitt sinnvoll nutzen
Aus Ast- und Strauchschnitt einen Reisig-
haufen schlichten – Was den Tieren ge-
fällt ist optisch nicht immer ein Hingucker. 
Wie wäre es also mit einer Benjes-Hecke? 
Dabei werden jeweils zwei Pfosten in die 
Erde getrieben und dazwischen der Ast- 
und Strauchschnitt locker geschlichtet. Da-
durch entsteht ein geordneter, senkrechter 
Reisighaufen mit vielen Nischen und Höh-
len. Igel und Kröten nutzen ihn am Boden 
als Versteck unter Tags. Die höheren Berei-
che nutzen Zaunkönig oder Rotkehlchen 

für den Bau ihrer Nester. Wer es etwas 
grüner und bunter haben möchte, pflanzt 
noch eine Clematis oder ein Geißblatt, die 
über die Benjes-Hecke ranken können. 
Zusätzlich ist eine Benjes-Hecke ein toller 
Sichtschutz und hält auch den Wind ab!

Ein toter Baum voller Leben
Je älter und morscher ein Baum ist, desto 
mehr tierische Bewohner besiedeln ihn. 
„Das können auf einer alten Eiche über 
1.000 verschiedener Insektenarten sein.“, 
so Matthias Karadar, Projektleiter von 
Natur im Garten Tirol. Käferlarven fres-
sen Gänge in altes Holz. Diese werden im 
Anschluss von Wildbienen als Brutplätze 
genutzt. Fast 20 % der heimi-
schen Wildbienen brüten in 
solchen Gängen.
 
In alten Bäumen zersetzen Pil-
ze das Holz und in Asthöhlen 
brüten Vögel oder Bilche bau-
en dort ihr Nest. Bei morschen 
Bäumen muss man nur darauf 
achten, dass abbrechende Äste 
nicht zur Gefahr für Menschen 
werden. In so einem Fall kann 
man den Baum auf 3-4 Meter 
Höhe kappen und den Stamm 
stehen lassen. Dieser wird bald 

von Bockkäfern besiedelt. Darauf folgen 
die Wildbienen und Hirschkäfer.
 
Deko-Element Holz
Ob als Beeteinfassung oder als Einzel-
stück – Holz schafft Lebensraum. Be-
sonders Schwemmholz, das vom Wasser 
schon glattgeschliffen wurde, kann als 
Einzelstück ein echtes Highlight im Gar-
ten sein und jedes Staudenbeet enorm 
aufwerten. Beim nächsten Baumschnitt 
also das Holz gleich im Garten verwer-
ten – so entfällt auch die Fahrt zur Grün-
schnitt-Sammelstelle.

Mit Unterstützung von Land Tirol.
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Wenn Tirols Gärten artenreich blühen

Die Natur im Garten Plakettenverleihung 2023

• Initiative „Natur im Garten“ fördert 
die Artenvielfalt auf privaten und öf-
fentlichen Grünflächen

• 89 Hobby-GärtnerInnen aus allen 
Tiroler Bezirken bekamen Auszeich-
nung

• Kematen ist neue „Natur im Garten“- 
Gemeinde

Seit 2016 setzt sich die vom Land Tirol ge-
förderte Initiative „Natur im Garten“ des 
Tiroler Bildungsforums für die naturnahe 
Gestaltung von Privatgärten und öffentli-
chen Grünflächen ein. Gestern, Samstag, 
erhielten 89 vorbildliche Gartenbesitzer-
Innen aus allen Tiroler Bezirken die Pla-
kette „Natur im Garten“ im Innsbrucker 
Landhaus. Als „Natur im Garten“-Gemein-
de wurde Kematen in Tirol ausgezeichnet. 
Damit gibt es insgesamt bereits 589 aus-
gezeichnete naturnahe Gärten und sieben 
„Natur im Garten“-Gemeinden in Tirol.

„Garten ist nicht gleich Garten“, weiß Na-
turschutzlandesrat René Zumtobel und 
erklärt: „Die Wahl der Pflanzen und deren 
Pflege ist ausschlaggebend, um die heimi-
sche Fauna zu erhalten und für kleinere 
Tierarten wie Insekten und Vögel einen 
Lebensraum zu bieten.“ „Natur im Gar-
ten“ setzt sich genau dafür ein und bietet 
Workshops und Beratungen zum Thema 
naturnahes Gärtnern an. Zielgruppe sind 
einerseits private Hobby-GärtnerInnen, 

aber auch MitarbeiterInnen in Gemein-
den.Verzicht auf chemische Düngemittel, 
Pestizide und Torf „Ein naturnaher Garten 
bedeutet nicht Wildwuchs oder mangeln-
de Pflege – jeder Garten kann optisch an-
sprechend gestaltet sein“, erklärt Projekt-
leiter Matthias Karadar. „Es freut mich, 
dass sich immer mehr Tirolerinnen und 
Tiroler dem naturnahen Gärtnern ver-
schreiben und wir wieder so vielen enga-
gierten Personen die Plaketten überrei-
chen konnten.“ Insbesondere der Verzicht 
auf chemische Düngemittel, Pestizide und 
Torf sind Kernkriterium für naturnahes 
Gärtnern.
  
Naturnahe Gestaltung von öffentlichen 
Grünflächen
Auch die naturnahe Gestaltung von öf-
fentlichen Grünflächen ist ein Schwer-
punkt der Initiative. Ob Kreisverkehr, 
Verkehrsinsel oder Dorfplatz – 39 Ge-
meinden in Tirol haben das Konzept be-
reits im Gemeinderat beschlossen und 
mit Kematen wurde nun die siebte Ge-
meinde ausgezeichnet. „Die Gemeinde 
errichtet viele kleine Paradiese mit arten-
reichen Blumenwiesen, heimischen Sträu-
chern sowie Bäumen. Wir möchten aber 
auch die Bevölkerung an Bord haben und 
schaffen mit gezielten Maßnahmen wie 
dem Kemater Blumenmarkt Anreize dafür, 
auf Balkonen, Terrassen und in Gärten in-
sektenfreundliche Blumen anzupflanzen. 

Wir möchten das Summen nach Kematen 
zurückbringen!“, erklärt der Kemater Bür-
germeister Klaus Gritsch.

„Wir sehen, dass das Interesse stetig zu-
nimmt und durften vergangenes Jahr 
wieder fast 2.000 Teilnehmende in Work-
shops, Beratungen, Fortbildungen für 
Gemeindebedienstete, aber auch bei 
unseren Lehrgängen zum Gemüseanbau 
und zu Neophyten sowie zu unseren Fa-
miliennachmittagen in den Gemeinden 
begrüßen“, zählt Karadar einige der An-
gebote der Initiative auf. Über 20.000 
Quadratmeter Blumenwiesen und damit 
Lebensraum für Insekten und andere Tier-
arten konnten alleine von den „Natur im 
Garten-Gemeinden“ in den letzten Jahren 
angelegt werden.

„Ob Straße, Wohnsiedlung oder Industrie-
gebiet – unser hoher Lebensstandard hat 
zur Folge, dass es viele versiegelte Flä-
chen gibt. Umso wichtiger ist es, dass wir 
in der Natur darauf achten, dass wir die 
heimische Pflanzen- und Tierwelt schüt-
zen und erhalten. Bei Naturschutz denkt 
man oft an große Naturparke oder ande-
re Schutzgebiete – aber auch aus kleinen 
Flächen, wie eben im eigenen Garten, 
können Wohlfühloasen zur Erholung und 
naturnahe Paradiese für Flora und Fauna 
werden“, gratuliert LR Zumtobel den aus-
gezeichneten „grünen Daumen“.

Bereits zum 9. Mal wurden im Landhaus 
in Innsbruck Tiroler Gärtnerinnen und 
Gärtner mit der Natur im Garten Plaket-
te ausgezeichnet. Insgesamt 89 Gärten 
wurden ausgezeichnet. 

Naturgärten schaffen nicht nur einen Ort 
zum Erholen, sondern auch wertvollen Le-
bensraum für Pflanzen und Tiere. Schmet-
terlinge, Wildbienen, Igel und Vögel sind 
hier keine Seltenheit, da sie durch ein 
vielfältiges Pflanzenangebot, Nistplätze 
und Nützlingsunterkünfte gefördert wer-
den. Dabei wird auf den Einsatz von Pes-
tiziden, Kunstdünger und Torf verzichtet. 
Mit der Natur im Garten Plakette wird ein 
sichtbares Zeichen nach außen gesetzt – 
Hier wird für die Natur gegärtnert!

Auch aus der Gemeinde Angath waren 
bei der Verleihung am 11. Februar 2023 
im Landhaus in Innsbruck Preisträger mit 
dabei. Corinna Sonderegger wurde im 
Rahmen der Feier von Landesrat René 
Zumtobel und Dr. Bettina Ellinger, Obfrau 
des Tiroler Bildungsforums, die Natur im 
Garten Plakette überreicht.

Bereits 39 Tiroler Gemeinden sind Teil 
der Initiative Natur im Garten. Auch sie 
gestalten ihren Grünraum naturnah und 
verzichten ebenso auf Pestizide, Kunst-
dünger und Torf im öffentlichen Raum. 

Die Gemeinden Kematen erhielten als 7 
Gemeinde in Tirol die Auszeichnung zur 
‚Natur im Garten Gemeinde‘.

Wissenswertes rund um den Naturgarten 
zum kostenlosen Download findet man 

auf der Homepage
www.naturimgarten.tirol 

Das Projekt Natur im Garten in Tirol ist 
eine Initiative des Tiroler Bildungsforums 
mit Unterstützung des Landes Tirol. 

Im Bild von links nach rechts: Matthias Karadar MSc., Projektkoordinator Natur im Garten, Landesrat René Zumtobel, PreisträgerInnen 
und GemeindevertreterInnen, Dr. Bettina Ellinger, Obfrau des Tiroler Bildungsforums
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Photovoltaik und Solarthermie in Angath
Angath ist ein sonniges Dorf 
und so können die Angather 
mittels Photovoltaik (PV) 
Strom gewinnen und mittels 
Solarthermie Wasser erwär-
men. Die Gemeinde möchte 
diese umweltfreundliche 
Energienutzung fördern. 
Deshalb kann für jede An-
lage, die ab dem 17.03.2023 
fertiggestellt wird, um eine 
Förderung von 100 EUR an-
gesucht werden. Details auf 
der Webseite der Gemeinde.
 
Außerdem fördern Öster-
reich (www.oesterreich.
gv.at) und Land Tirol (www.
tirol.gv.at) PV und Solar-
thermie.
 
Wenn man zur PV zusätzlich 
einen Batteriespeicher ein-
baut, kann man mehr des ei-
genen Stroms selbst nutzen 

(zum Bsp. über Nacht) und 
man ist bei Stromausfall aut-
ark (beim Einbau inkludieren: 
Schalter zur Netzfreischal-
tung). Ein typisches PV-Mo-
dul (1x1.7m, Maximalleis-
tung 380Wp) ergibt in 1 Jahr 
ca. 380kW Strom.

Anlagen können gut auf be-
stehenden und neuen Dä-
chern installiert werden (alle 
Richtungen von Ost über Süd 
bis West, auch Flachdächer 
und Carports). Fassaden, 
Balkongeländer, sogar Zäu-
ne erreichen bei Südost- bis 
Südwest-Ausrichtung im-
merhin mind. 68% der ma-
ximalen PV-Jahresleistung 
(versus optimaler 30-35° 
Ausrichtung nach Süden). 
Solarthermiemodule stehen 
idealerweise etwas steiler 
als PV, zum Bsp. 50-70 Grad.

Corinna Sonderegger Obfrau Ausschuss UIR (0664 8271301, corinna@sondereggers.net)

Abbildung: %-Jahresertrag PV-Anlage in Abhängigkeit von Neigungswinkel und Ausrichtung in Mit-
teleuropa (www.echtsolar.de)

Abbildung: Sonnenstand Angath (www.sunearthtools.com ). Hier kann man ablesen, wo 
und wie hoch die Sonne steht, für jeden Monat und jede Tageszeit. Beispiel: am 21. März 
steht die Sonne um 12 Uhr fast genau im Süden 42 Grad hoch, um ca. 15 Uhr steht sie 30 
Grad hoch im Südwesten (SW = 225 Grad) und um 18 Uhr geht sie im Westen unter (bzw. 
etwas früher wegen Schatten vom Angerberg). Zu Sommersonnenwende (Juni) steht sie 
mittags ca. 67 Grad hoch und geht abends im Nordwesten unter. Zu Wintersonnenwende 
steht sie mittags nur 20 Grad hoch und geht um 16 Uhr im Südwesten unter.

Abbildung: man sieht aus welchen Winkeln in Angath die Sonne scheint. Obere Linie zeigt Sonnenverlauf im Juni, untere Linie im Dezember. Unten ist Süden, links Westen, rechts Osten.
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IMPRESSUM:
Herausgeber: Gemeinde Angath, Für den Inhalt verantwortlich: Die Autoren der jeweiligen Beiträge. Redaktion: Gemeinde An-
gath, Tel. 05332 / 74326 amtsleitung@angath.tirol.gv.at - Bildmaterial: Gemeinde Angath bzw. die Autoren der jeweiligen Beiträ-
ge. Gestaltung, Satz und Druck: Werbeagentur Haaser&Haaser, Bahnhofstraße 53, 6300 Wörgl, haaser@haaser.cc, 05332/74545.

REDAKTIONSSCHLUSS: Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Angather Boten ist der 23. Juni 2023. Erscheinungs-
termin ist Anfang Juli. Alle Vereine können ihre Termine, Meldungen, Veranstaltungsberichte etc. bei amtsleitung@angath.tirol.
gv.at abgeben.

Alles Gute

Grubba Gertrud 80 Weiskopf Karl 80 Zauner Johann 90 Moschig Fritz 95

Verabschieden mussten wir uns vonWenn aus Liebe 
Leben wird, erhält 
das Glück einen 
Namen“
Milan Tosoki

Lilly Viktoria Eichinger

Martin Held

Seref Domurcuk

Johann Steiner

Karl Ellinger

Erhan Demir

Katharina Fuchs

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.“

Zu eurer Diamantenen Hochzeit 
wünschen wir euch nochmals 
Glück, Gesundheit und Zufrie-
denheit – die drei Dinge, die 
euch während der 60 Ehejah-
re begleitet haben. Mögen sie 
nicht nur Teil der Vergangenheit, 
sondern auch Teil eurer gemein-
samen Zukunft sein.
 
Bei einer kleinen Feier über-
reichte der Bezirkshauptmann 
HR Dr. iur. Christoph Platzgum-
mer die Jubelgabe des Landes 
an die Jubelpaare Hermine mit 
Alfred Lettenbichler und Anna 
mit Anton Mayr.

Jubelpaare


